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Der Countdown fürs Eidgenössische läuft

Das diesjährige Eidgenössi-
sche Schwing- und Älplerfest
ist ein gigantisches Gemein-
schaftswerk. Der 150 Perso-
nen umfassende Organisa -

tionsstab und die Kantons-
hauptstadt Frauenfeld pla-
nen diesen Grossanlass seit
geraumer Zeit und werden
dabei von Raiffeisen, dem
Königspartner, kräftig unter-
stützt. Viele Raiffeisen -
banken sind mit dem
Schwingsport eng verbunden
und unterstützen verschiede-
ne regionale Schwing- und
Älplerfeste. Die Exklusivität
des Königspartners krönt
dieses langjährige Engage-
ment. 

In der Luft liegt der Duft von
Sägespänen, Bratwürsten und
Bier, dicht gedrängt sitzen
Fans und Schaulustige in den
Festzelten oder stehen vor den
Grossbildschirmen im Public
Viewing-Bereich. Glückliche
Ticket-Besitzer verfolgen die

Schwing-Wettkämpfe gar ge-
spannt in der ausverkauften
Thurgau-Arena und jubeln bei
einem gekonnten Plattwurf.
Ein solches Bild wird uns vom
20. bis 22. August 2010 auf der
grossen Allmend in Frauenfeld
erwarten. Aus der Vogelper-
spektive erkennt man die rund
50 000 Zuschauerinnen und
Zuschauer in der Thurgau-
Arena, die von Fest- und Party-
zelten umgeben ist. Gegenüber
der Arena steht das Raiffeisen
Festzelt, wo für Unterhaltung
und Kulinarisches gesorgt
wird. Ein weiteres Highlight
auf dem Festareal ist der tradi-
tionelle Gabentempel mit dem
Siegermuni Arnold und den
acht weiteren Lebendpreisen.
Auch Raiffeisen hat einen Le-
bendpreis im Gabentempel ge-
stiftet: das Fohlen Raiffa. Die

Königsallee, in der 13 Schwin-
gerkönige und Erstgekrönte
geehrt werden, führt an den
Essständen vorbei zum Zelt-
platz. Mit dem Shuttlebus oder
zu Fuss gelangt man zum Hor-
nusser- und Steinstösserzen-
trum. 

Jeder ein König
auch ohne Arena-Ticket 
Unter dem Motto «Jeder ein
König» sind alle Interessierten
zum grössten Schweizer Volks-
fest herzlich eingeladen. Auch
ohne Arena-Ticket gibt es viel
zu erleben: Die Wettkämpfe in
Hornussen und Steinstossen,
die 34 Musikbands und die
verschiedenen Zelte auf dem
Festgelände sind für alle frei
zugänglich. Dank dem attrakti-
ven Public Viewing-Bereich
können auch Gäste ohne Are-

na-Ticket die Schwing-Wett-
kämpfe live mitverfolgen. 

Nur noch zwei Wochen 
bis zum Eidgenössischen
Der Countdown läuft: Es sind
noch gut zwei Wochen, bis sich
rund 200 000 Besucher auf die
Frauenfelder Allmend bege-
ben. Die Vorbereitungen laufen
auf Hochtouren. Raiffeisen
sorgt dafür, dass nebst den Le-
bensmitteln auch das Geld
nicht ausgeht: Die Banken-
gruppe ist für das Cash Ma-

nagement am Fest verantwort-
lich und koordiniert den ge-
samten Bargeldfluss während
des Schwingfests. 
Die Besucher dürfen sich also
auf ein stimmungsvolles
Volksfest freuen, an dem sie
faire Wettkämpfe in den drei
urschweizerischen Sportarten
miterleben werden. 
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